
[Q][ßJrJ[ZJ
GERIATRISCHE

GESUNDHEITSZENTREN
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Betreff: Parkplatzgebühren Besucherparkplatz
Geriatrische Gesundheitszentren der Stadt Graz

Graz, 04.12.2014

Parkplatzgebühren für Besucherinnenparkplatz

Von den Geriatrischen Gesundheitszentren wurde am Dorothee-Sölle-Weg eine Fläche von der BIG angemie-

tet und es wurden dort 16 Besucherinnenparkplätze errichtet. Die Parkgebühr soll künftig € 1,50 pro ange-

brochener Stunde betragen (bisher € 1,20), wobei die erste Viertelstunde kostenfrei und der Tageshöchstsatz

für z. B. Besucherinnen der Tagesklinik unverändert mit € 8,-- limitiert ist.

Zum Vergleich die Gebühren der Mitbewerber:

Krankenhaus Elisabethinen

UKH und LKHWest

LKH-Univ. Klinikum

€ 2,-- pro angebrochener Stunde

€ 1,50 pro angebrochener Stunde

€ 3,-- für 1 Stunde (Staffelpreise)

Der Verwaltungsausschuss der Geriatrischen Gesundheitszentren der Stadt Graz

stellt daher den

An t rag,

der Gemeinderat wolle auf Grund des § 5 Abs. 2 des Organisationsstatutes der Geriatrischen Gesundheitsze-

ntren der Stadt Graz der Erhöhung der Gebühren für die Parkplatzbenützung am Besucherinnenparkplatz

mit Wirksamkeit 01.01.2015, wie nachfolgend angeführt, beschließen.

Parkplätze für Besucherinnen
der GGZ am Dorothee-Sölle-Weg:

netto USt. gesamt

pro Stunde
Tageshöchstsatz

(unverändert)

€ 1,25
€ 6,67

€ 0,25
€ 1,33

€ 1,50
€ 8,00
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Der Stadtrat:

Vo rbe raten und ei nsti m m igfl/m~cA-hFFrh*c!+1itE+lIif6.c~hJ~{mfl+t.it-=====::-,S~t:+fimfloR'm*CHTRange nom m en/-aag-eI,e""FJotf fltefl9foche n in

der Sitzung des

Verwaltungsausschusses der Geriatrischen Gesundheitszentren der Stadt Graz

am Qs; .\\,~oA4

Die/Der Schriftführer/in:

Abänderungs-IZusatzantrag:

Der Antrag wurde in der heutigen D öffentlichen D nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung

D bei Anwesenheit von Gemeinderätinnen

Deinstimmig D mehrheitlich (mit Stimmen / Gegenstimmen) angenommen.

D Beschlussdetails siehe Beiblatt

Graz, am _ Die/Der Schriftführer/in:

Beilageln: keine
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